
Auf dem Weg zum Bundesligaspiel: Maske im Zug aufsetzen? Wolfs-
burgs Spieler lachen Zugbegleiterin aus

Hat auch Ratschläge, wie die Maskenpflicht zu umgehen ist: Wolfsburgs Paulo Otavio
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Die Mannschaft des VfL Wolfsburg fuhr am Freitag per ICE zum Auswärtsspiel in Leverkusen. Ein zufällig mit-

reisender WDR-Reporter wird Zeuge, wie es die Profis mit der Maskenpflicht halten. Trotz mehrfacher Bitten

und Ermahnungen bleiben die Spieler ignorant.

Anzeige

Sportlich hat sich der VfL Wolfsburg nach seinem schwachen Saisonstart stabilisieren können. Mit zuletzt

zwei Pflichtspielsiegen und zwei Unentschieden wähnen sich die Niedersachsen in der Spur. Vor allem der

2:1-Erfolg am Dienstag im Niedersachsen-Duell mit Eintracht Braunschweig habe dem Team „gutes Selbstbe-

wusstsein“ gebracht. „Die letzten Ergebnisse haben sehr, sehr gute Stimmung hervorgerufen. Die Spieler

sind sehr zufrieden“, erklärte Trainer Niko Kovac.

Wie ausgelassen die Atmosphäre bei den Wölfen offenbar ist, bekam am Freitag eine Zugbegleiterin zu spü-

ren. Die Bahn-Mitarbeiterin versah ihren Dienst in dem ICE, mit dem die Wolfsburger Profis zu ihrem bevor-

stehenden Auswärtsspiel bei Bayer Leverkusen (Samstag, 15.30 Uhr) unterwegs waren.

Da mehrere Spieler auf das Tragen der auf Fernreisen vorgeschriebenen FFP2-Maske verzichteten, erinnerte

die Mitarbeiterin an die Hygieneregeln, wurde laut eines Augenzeugenberichts aber selbst nach mehrfacher

Aufforderung von mehreren Spielern ausgelacht.

WDR-Reporter dokumentiert das Fehlverhalten

Ein zufällig mitreisender WDR-Reporter berichtete von aufreizend ignorantem Verhalten der Profis. Demnach

habe sich Micky van de Ven seine Maske stattdessen wie einen Hut auf den Kopf gesetzt, Paulo Otávio sei-

nem Sitznachbarn und Torwart Pavao Pervan nach dessen vierter Ermahnung durch die Zugbegleiterin („Mir

ist das langsam peinlich, es zu sagen…“) lachend den Tipp gegeben, er müsse besser aufpassen und die

Maske immer nur einige Sekunden aufsetzen, bevor ein Bahn-Mitarbeiter vorbeikäme. So wird der Vorfall auf

sportschau.de geschildert.

Der WDR-Reporter hielt die Verstöße offenbar auch bildlich fest. Ein Video zeigt mehrere Wolfsburger ohne

Maske, andere tragen sie am Ohr baumelnd oder als Kinnschutz. Vom Reporter auf die Situation angespro-

chen, antwortete die Zugbegleiterin: „Ich finde das Verhalten der Spieler nicht respektvoll.“

Der Rundfunk-Mitarbeiter konfrontierte im Zug auch Verantwortliche des Vereins mit den Beobachtungen, er-

hielt aber keine Stellungnahme. Erst später reagierte der VfL Wolfsburg auf WDR-Anfrage und entschuldigte

sich für das Fehlverhalten seiner Spieler: „Wir können uns nur dafür entschuldigen und werden der Sache

nachgehen.“

https://www.welt.de/sport/article241730713/Auf-dem-Weg-zum-Bundesligaspiel-Maske-im-Zug-aufsetzen-

Wolfsburgs-Spieler-lachen-Zugbegleiterin-aus.html


